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211. Neue Wirtsbefunde von Raupenfliegen (Diptera: Tachinidae) aus Wanzen 
(Heteroptera: Pentatomidae und Rhopalidae)

Aus Wanzen werden Raupenfliegen wesentlich seltener gezüchtet als aus Schmetterlings­
raupen. Daher ist jede neue Angabe von besonderem Interesse. Nachfolgend werden drei 
Zuchtbefunde von Christian Rieger aus Kroatien, Griechenland und Deutschland mitge­
teilt. Das Material befindet sich im Staatlichen Museum für Naturkunde Stuttgart.

Ectophasia oblonga (Robineau-Desvoidy): 1 $ aus Eurydema ventralis Kolenati (Penta­
tomidae), Kroatien, Nova Vas bei Poree (13°39’ E, 45°15’ N), VI. 1999. Eine gute 
Bestätigung für den Wirt, denn die Angabe von Dupuis (1963) basiert nur auf den Eiern die­
ser Tachiniden-Art. Ectophasia oblonga ist ein ziemlich unspezifischer Wanzenparasitoid.

Leucostoma Simplex (Fallen): 1c? und 1 $ aus Agraphopus lethierryi Stal (Rhopalidae) an 
Cynodon dactylon (Linnaeus) (Poaceae), Griechenland, llia, Nea Manolada (21°22' E, 
38°03’ N), VIII. 1999. Die parasitierten Männchen der Wanze ähneln in der Färbung den 
Weibchen. Das Abdomen ist zudem deutlich vergrößert und zeigt einen dunklen Fleck 
(= wahrscheinlich der durchscheinende dunkle Atemtrichter der Larve). - Es handelt sich 
hier um die erste gesicherte Wirtsangabe dieser Art (und auch um den ersten Nachweis ei­
ner Raupenfliege aus diesem Wirt). Die alte Angabe Himacerus (Aptus) mirmicoides
O. Costa (= Nabis lativentris Boh.) (Nabidae) von Horväth (1885) ist nicht überprüft und 
könnte sich auch leicht auf eine andere Art der schwierigen Gattung Leucostoma bezie­
hen.

Hemyda obscuripennis (Meigen): 1 $ aus Picromerus bidens (Linnaeus) (Pentatomidae), 
Deutschland, Baden-Württemberg, Jagsttal, Heiligenberg bei Klepsau (9°40’ E, 49°23’ N), 
Wirt gesammelt am 15. VII. 2000, das Tönnchen der Fliege im Zuchtbehälter gefunden am 
16. VII., genaues Schlüpfdatum der Fliege nicht bekannt. Der Wanze überlebte die Parasi- 
tierung und brachte noch ein (recht kleines) Gelege von 29 Eiern hervor. - Picromerus bi­
dens ist ein neuer Wirtsnachweis für diese nicht allzu häufige Raupenfliege (und zugleich 
auch der erste Nachweis für eine Tachinidae aus diesem Wirt). Die Art war bisher mit 
Sicherheit nur bekannt aus Arma custos (Fabricius) (N ishiyama, Iwasa & Hori 1995) Auch 
Dupuis (1963) führt Arma custos und außerdem auch Troilus luridus (Fabricius) als wahr­
scheinliche Wirte an, jedoch stützt sich seine Erkenntnis nur auf in diesen Wanzen gefun­
dene erste Larvenstadien des Parasitoiden. Das Wirtsspektrum von Hemyda obscuripen­
nis weist also klar auf räuberische Pentatomidae hin.
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